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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

TSV Schwarme : SG Diepholz 
Freitag, 08.04.2022, 20:00 Uhr

Laake fixiert zwei Punkte für den TSV Schwarme

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Schwarme das Spiel in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17 gegen die SG Diepholz am
Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte
Sebastian Laake. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter Einsatzes von 3 Ersatzspielern
spielte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Dessel / Poyda das
Spiel gegen Hoffmann / Wenzel und gewannen 3:1. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Göllner / Schill beim letztendlich klaren 0:3 gegen Lassek / Pohl. Nicht einen Satzgewinn überließen
Renner / Laake ihren Gegnern Pohl / Lösking beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Nach den ersten Spielen standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Beim 11:9, 11:8, 11:8 gegen Tim Pohl fand Frank Göllner von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich musste Mario Schill zwar
einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Henrik Lassek aber dennoch sicher mit 18:16, 11:
8, 3:11, 11:6 ein. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Mit 8:11, 4:11, 11:9, 9:11 verlor nachfolgend dagegen Jan Dessel seine Partie gegen
Roman Wenzel. Einen Sieg verpasste im Anschluss Stephan Renner bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Heike Hoffmann. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ralf Poyda machte wiederum mit Luis
Lösking beim 11:5, 13:11, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Sebastian
Laake wehrte eine 1:0 Satzführung von Jonas Pohl ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch
ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Frank Göllner bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Henrik Lassek dann doch niedergerungen
worden. Mario Schill verpasste es im Anschluss mit einem 9:11, 5:11, 11:9, 6:11 gegen Tim Pohl,
einen Punkt für sein Team zu holen. Jan Dessel bekam es nun mit Heike Hoffmann zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jan Dessel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mittlerweile stand es damit 7:5. Die siegbringende Taktik
fehlte im Anschluss Stephan Renner bei seiner 0:3-Niederlage gegen Roman Wenzel ab dem ersten
Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Ralf Poyda gelang es Jonas Pohl zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Luis
Lösking zeigte Sebastian Laake seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den TSV Schwarme war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Schwarme die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 6:10 bei 3 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der SG Diepholz erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:10. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Schwarme

Doppel: Dessel / Poyda 1:0, Göllner / Schill 0:1, Renner / Laake 1:0 
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Einzel: F. Göllner 1:1, M. Schill 1:1, J. Dessel 1:1, S. Renner 0:2, R. Poyda 2:0, S. Laake 2:0 
 SG Diepholz

Doppel: Lassek / Pohl 1:0, Hoffmann / Wenzel 0:1, Pohl / Lösking 0:1 
Einzel: H. Lassek 1:1, T. Pohl 1:1, H. Hoffmann 1:1, R. Wenzel 2:0, J. Pohl 0:2, L. Lösking 0:2


